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3. Schiessen (jeder schiesst mit seiner persönlichen Waffe)
3.1. Programm 50 m

12 Sehuss auf Scheibe 15, 5er Einteilung
2 obligatorische Probeschiisse, je I Minute
4 Schüsse in 1 Minute
6 Schüsse in 1 Minute, nach 30 Sekunden eine Feuerpause von 10 Sekunden

Es zählen die geschossenen Punkte, ohne Treffer

3.2. Programm 300 m

12 Sehuss auf Scheibe B, 4er Einteilung
2 obligatorische Probeschiisse, je 1 Minute
4 Schüsse in 1 Minute
6 Schüsse in 1 Minute, nach 30 Sekunden eine Feuerpause von 10 Sekunden

Es zählen die geschossenen Punkte, inkl. Treffer

3.3. ÄW. 4

lösen anstelle des Schicssens Spezialaufgaben aus obigen Ziff. 1.1. und 1.2.
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Spur — nicht Schlangenlinien!

Bekanntlich darf man einem eingespurten Linksabbieger ohne weiteres
rechts vorfahren, und zwar mit verhältnismässig kleinem seitlichem Abstand,
weil sich der Überholende nach einer Feststellung des Bundesgerichts
unbedingt darauf verlassen können muss, dass der Linksabbieger die

bezogene Spur einhält. Das gleiche Prinzip gilt aber auch für alle anderen
Situationen im Strassenverkehr. Jeder muss sich unbedingt darauf verlassen

können, dass der andere auf seiner Spur bleibt. Unter Spur versteht sich

derjenige Teil der Strassenoberfläche, auf dem sich ein Fahrzeug vorwärts-
bewegt, ob markiert oder nicht. Bekanntlich darf in parallelen Kolonnen
gefahren werden, wenn die rechte Fahrbahnhälfte breit genug ist. Hier und
bei anderer Gelegenheit ist es für die Verkehrssicherheit ausserordentlich
wichtig, dass jeder seine Spur konsequent beibehält. Muss er sie aus irgend-
einem Grunde wechseln, darf dies nur nach vorausgegangener Zeichengabc
und dann geschehen, wenn Hintennachkommende durch den Spurwechsel
in keiner Weise behindert oder gar gefährdet werden. Spur — nicht
Schlangenlinien! A/U
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